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Mödling ist Pilot-Region für neue Sicherheitspartnerschaft!
Der Bezirk und die Stadt Mödling sind Vorreiter für die Aktion „GEMEINSAM.SICHER“, die das Innenmi-
nisterium und die Polizei im Vorjahr ins Leben gerufen haben. Dafür wurden innerhalb der Polizeidienst-
stellen eigene Sicherheitsbeauftragte bestimmt. Sie sind die ersten Ansprechpartner für die Bevölkerung. 
Zusätzlich wurde die Funktion der Sicherheitspartner ins Leben gerufen. Dies sind ehrenamtlich tätige 
BürgerInnen, die als Bindeglied zwischen Bevölkerung und Polizei fungieren. 
Weitere Informationen zur Aktion „GEMEINSAM.SICHER“ finden Sie auf den Seiten 2, 3 und 6!   
  



Die Eisenbahnbrücke im Bereich Guntramsdorfer Stra-
ße/Viaduktstraße im Gemeindegebiet von Mödling 
und Guntramsdorf ist ein bekanntes Nadelöhr für den 
Verkehr. Allerdings nicht mehr lange. Am 18. Jänner 
fanden die ersten Planungs-Besprechungen für die 
Erneuerung und Vergrößerung der Brücke statt. Die 
Durchfahrt soll so verbreitert werden, dass eine ge-
sicherte Fuß- und Radverbindung in einer Breite von 
drei Metern errichtet werden kann. 

Die Arbeiten sind für die Sommermonate 2019 geplant. 
„Ein früherer Baubeginn erscheint leider unwahrschein-
lich, da es durch den Ausbau der Pottendorfer Linie bei 
anderen Projekten zu Verzögerungen kommt“, erklärt  
Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner. Man werde 
seitens der Stadt aber versuchen, einen früheren Bau-
start  zu erwirken. 
Dennoch sei Freude angebracht, erklären die Bürgermei-
ster Hans Stefan Hintner und Robert Weber: „Ein Vor-
haben, für das sich beide Gemeinden lange eingesetzt 
haben, wird nun umgesetzt. Mit dem Ziel, Fußgänger 
und Radfahrer besser zu schützen und eine moderne Ver-
kehrsinfrastruktur zu schaffen!“
Während der Arbeiten wird es eine Totalsperre der Gun-
tramsdorfer Straße geben. Im Zuge der Arbeiten erfolgt 
auch der Ausbau sowie die Anbindung an das Radwegnetz 
in Mödling. Auf Mödlinger Seite soll ein Kontrollplatz 
zur Anhaltung des Schwerverkehrs durch die Polizei zur 
Überprüfung der Einhaltung des Ziel- und Quellverkehrs 
bzw. des LKW-Fahrverbotes eingerichtet werden.
Die Kostenbeteiligungen der Stadtgemeinde Mödling und 
Guntramsdorf sollen in etwa je 80.000 Euro betragen.
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Sicherheitspartner
„GEMEINSAM.SICHER“ sind Titel und Motto einer Ak-
tion des Innenministeriums. Ziel ist es, das Zusam-
menwirken von Polizei, Gemeinde und Bevölkerung zu 
stärken. Wesentlicher Bestandteil dieser Aktion sind 
die Sicherheitspartner: Ausgewählte BürgerInnen, die 
als Bindeglied zwischen Bevölkerung und Polizei fun-
gieren sollen. Die Sicherheitspartner verrichten ihre 
Tätigkeit freiwillig und ehrenamtlich.
Der Bezirk Mödling war Pilotregion und die Stadt Möd-
ling zählte zu den ersten Gemeinden, in denen die Si-
cherheitspartner im Einsatz sind. Im Rahmen einer Pres-
sekonferenz im Jänner präsentierten sie sich im Beisein 
der Polizei und Vertretern der Stadt der Öffentlichkeit.
„Es handelt sich bei den Sicherheitspartnern um Per-
sönlichkeiten, die in Mödling anerkannt sind, und um 
keine ,Gschaftlhuber‘“, erklärt Bürgermeister LAbg. Hans 
Stefan Hintner und ergänzte: „Sie sollen ähnlich wie die 
seit vielen Jahren erfolgreichen Stadtgeher auf verbes-
serungswürdige Dinge aufmerksam machen. 
Analog zu den Stadtgehern erhielten die Sicherheitspart-
ner von Bürgermeister Hans Stefan Hintner in Anwesen-
heit von Bezirksinspektor Norbert Vogel und Kontrollin-
spektor Johann Haiden auch einen Ausweis überreicht. 
„Die Installierung von Sicherheitspartnern soll das Si-
cherheitsgefühl der Bürger steigern, wobei der Sicher-
heitspartner jedoch nicht als Sheriff verstanden werden 
darf“, ergänzt Bürgermeister Hintner abschließend. 

Willi Paul und Hannes Giebl (vorne von links), Kurt Pospi-
chal, Friedrich Weiß, Herbert Kratky, Johann Haiden, BGM 
Hans Stefan Hintner, Günther Bückler, STR Leo Lindebner, 
Norbert Vogel und Sabrina Pöltl (von links). 

Weitere Informationen zu den Mödlinger Sicherheits-
partnern finden Sie in dieser Ausgabe der Mödlinger 
Stadtnachrichten auf Seite 6.

Lösung für Nadelöhr

Die Bürgermeister Hans Stefan Hintner (l.) und Robert Weber 
(r.) freuen sich, dass beim Nadelöhr in der Guntramsdorfer-
straße endlich eine Lösung in Sicht ist.
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Liebe Mödlingerinnen und Mödlinger!
 Österreich ist ein sicheres Land, Mödling ist eine sichere Stadt! Dennoch 
gibt es auch bei uns Situationen, die ein mulmiges Gefühl erzeugen. Manch-
mal ist es ein bestimmtes Verhalten von Mitmenschen, das uns misstrauisch 
macht oder eine Begegnung im Dunkeln. Diese Ängste müssen unbedingt 
ernst genommen werden! Mit der Initiative „GEMEINSAM.SICHER“ beschrei-
ten Innenministerium und Polizei daher neue Wege in Zusammenarbeit von 
Polizei, Gemeinden und Bürgern. Der Bezirk Mödling fungiert dabei als Pi-
lotregion. Und die Stadt Mödling zählt zu den ersten Städten, die dieses 
Konzept erfolgreich gestartet haben. 
Um die Kommunikation von Bevölkerung und Polizei noch direkter zu gestal-
ten, gibt es in jeder Dienststelle der Polizei nunmehr eine direkte Ansprech-
person. In Mödling ist das der Sicherheitsbeauftragte Kontrollinspektor Jo-
hann Haiden. Ein weiteres Element der Aktion „Gemeinsam sicher“ sind die 
Sicherheitspartner. Dies sind ausgewählte, freiwillig und ehrenamtlich tätige 
BürgerInnen, die als Bindeglied zwischen Bevölkerung und Polizei fungie-
ren. Bitte zögern Sie nicht, bei verdächtigen Wahrnehmungen, umgehend 
die Polizei zu verständigen. Nur so ist ein rasches und effizientes Eingreifen 
der Sicherheitskräfte möglich. Oder setzen Sie sich mit einem der Sicher-
heitspartner in Verbindung, um über spezielle Probleme in ihrem Umfeld zu 
beraten. Mein Dank geht an die Mödlinger Polizei und alle Sicherheitspart-
nerInnen, die sich für unsere Stadt Mödling, unsere Sicherheit und unsere 
Lebensqualität einsetzen. 
 Mobilität stellt besonders im urbanen Raum eine Herausforderung dar. 
Wenn auf engem Raum viele Menschen zur gleichen Zeit unterwegs sind, 
dann zieht das auch Probleme nach sich. Die Stadt Mödling begegnet dem im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten auf unterschiedliche Weise. Komfort bei öffent-
lichen Verkehrsmitteln und Sicherheit im Straßenverkehr für alle Verkehrs-
teilnehmerInnen sind dabei das erklärte Ziel. Im Bereich des öffentlichen 
Verkehrs haben wir in den vergangenen Monaten in neue und komfortable 
Wartehäuser investiert. Und bei Verhandlungen mit dem VOR ist es gelun-
gen, das Angebot der Linie 259 in den Abend- und Nachtstunden deutlich 
auszubauen. Eine zeitgemäße Lösung zeichnet sich auch für das Nadelöhr, 
den Bahndurchgang in der Guntramsdorfer Straße, ab. Nach jahrelangen Be-
mühungen wird nun endlich an konkreten Plänen gearbeitet. Die geplante 
Verbreiterung wird neben den Fahrbahnen einen eigenen Bereich für Radfah-
rer und Fußgäner erlauben. Ein wichtiger Sicherheitsgewinn für alle! 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr

Bürgermeister LAbg. 
Hans Stefan Hintner

„Mit der Initiative 
‚GEMEINSAM.SICHER‘ be-
schreiten Innenministerium 
und Polizei neue Wege in 
der Zusammenarbeit mit 
der Bevölkerung und den 
Gemeinden.“
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Im Rahmen des großen Audits zur Zertifizierung Möd-
lings als „UNICEF Familienfreundliche Gemeinde“ 
waren auch mehr Wickel-Möglichkeiten auf öffentli-
chen Toiletten als Verbesserungsvorschlag angeführt 
worden. Vier Wickeltische wurden bereits erfolgreich 
installiert und einem Praxistest unterzogen.
Das Thema wurde von der Arbeitsgruppe gerne aufge-
griffen und Verbesserungen in diesem Bereich durchge-
führt. Sozial-Stadträtin Roswitha Zieger und Mödlings 
Gemeinde-Schwester Helga Stahl konnten am 24. No-
vember im WC beim Museumspark einen der neu instal-
lierten Wickeltische in Augenschein nehmen. Der Pra-
xistest wurde dann gleich von Gemeinderätin a.D. und 
Jung-Mami Mag. (FH) Cornelia Rausch mit ihrer süßen 
Tochter Anna vorgenommen. 
Damit die neuen Wickeltische auch gut gefunden wer-
den können, sind die WCs mit Wickelmöglichkeit künftig 
auch mit entsprechendem Piktogramm gekennzeichnet. 
Neue Wickeltische wurden in folgenden WC-Anlagen in-
stalliert: Museumspark, Rathaus, Schönbergpark  und 
Schwarzrock-Park, wobei in letzteren beiden eine Win-
tersperre vom 1. November bis 31. März gilt. 

Stadt Mödling ist 
familienfreundlich

Ein moderner Wickeltisch wurde unter anderem im öffent-
lichen WC im Museumspark installiert. Jung-Mami Cornelia 
Rausch mit Töchterchen Anna, Helga Stahl und Sozial-Stadt-
rätin Roswitha Zieger (v.l.) beim Lokalaugenschein.

Den Subventionsbericht 
der Stadtgemeinde Mödling 

für das Jahr 2016 finden Sie unter 
www.moedling.at/subventionsbericht

Neues Herzogspaar

Mit einem neuen Herzogspaar und unter dem Motto „Die 
bunte Welt, die uns gefällt“ geht der Mödlinger Fasching 
in sein 48. Bestandsjahr. Beim Empfang des Herzogs am 
13. Jänner in der Stadtgalerie Mödling wurden die neuen 
närrischen Regenten als Herzog Heinrich XVIII. & Son-
ja I. alias Markus und Sonja Loidl erstmals der Öffent-
lichkeit präsentiert und von Bürgermeister Hans Stefan 
Hintner herzlich willkommen geheißen. Ein großes Dan-
keschön gab es auch für das scheidende Herzogspaar Ulli 
und Hans Kop. 
Zu sehen ist das neue Herzogspaar bei vielen Faschings-
veranstaltungen, vor allem beim alljährlichen großen 
Umzug, der als größter in ganz Niederösterreich gilt, 
und heuer am 26. Februar stattfindet. 
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Das untere Prießnitztal war früher 
ein Feuchtgebiet mit kleinen Tüm-
peln auf der Talsohle. Im Zuge des 
Baus des Wasserspeicherbaus und 
der Trinkwasserquellfassung war 
der Charakter des Gebietes und der 
Lebensraum durch Aufschüttungen 
geändert worden.
Bereits im Jahr 1990 wurde daher 
der  erste Teich des heutigen Bio-
top-Komplexes angelegt. Der Teich  
ist ein ausgezeichnetes  Laichge-
wässer für Erdkröten, Braunfrösche 
und Molche. Diese Tiere kommen im 
Frühjahr zur Eiablage und verlassen 
dann wieder das Wasser. Auch Rin-
gelnattern haben sich eingefunden.
In Zusammenarbeit von Stadtrat Dr. 
Leopold Lindebner und dem Natur-
schutzverein Schöffel wurde  die Bi-
otop-Anlage ab 2011 weiter ausge-
baut. Es entstand ein flacher Tüm-
pel, der vom periodisch fließenden 

Biotop-Komplex erhält dritten Teich
Gerinne des Prießnitztals gespeist 
wird. Auch hier hat sich sehr rasch 
ein Artenspektrum angesiedelt, das 
einem Feuchtbiotop am Waldrand 
entspricht.
Im Frühjahr 2017 wird nun die An-
lage des dritten Teichs durch Mit-
glieder des Schöffelvereins mit der 
Unterstützung der Mödlinger Forst-
facharbeiter in Angriff genommen 
werden: Der Tümpel wird dermaßen 
gestaltet und betreut werden, dass 
er im Herbst/Winter austrocknet 
und im Frühjahr durch Regen- und 
Schmelzwässer gefüllt wird. Damit 
entsteht im Mödlinger Forstgebiet 
ein weiteres Laichgewässer für Am-
phibien.
„Gemeinsam können wir einen wei-
teren Baustein zur Erhaltung der 
Artenvielfalt in unserem Stadtwald 
verwirklichen“, freut sich Stadtrat 
Dr. Leopold Lindebner.

Artenvielfalt beim Biotop-Komplex im 
Prießnitztal. Fotos: Foelsche, Jezek
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Liebe Mödlingerinnen und Mödlinger!

Mödling ist seit April 2016 Probebezirk für „GEMEINSAM.SICHER“, eine 
Initiative des Innenministeriums zur Förderung der Zusammenarbeit, der 
Kommunikation und des Informationsaustausches zwischen Polizei und Be-
völkerung. Sicherheit soll in Sicherheitspartnerschaften gemeinsam gestal-
tet werden.
Für die Stadt Mödling wurden sieben Sicherheitspartner gefunden, deren 
Aufgabe es ist, in ihrem Umfeld Informationen der Polizei an die Bevölke-
rung weiterzugeben und die Mitmenschen vor allem in Hinblick auf Ver-
brechensvorbeugung zu sensibilisieren. Sicherheitsrelevante Themen kön-
nen von jedermann an die Sicherheitspartner herangetragen werden, und 
diese fungieren als Bindeglied zur Polizei. Bei jeder Polizeiinspektion ist 
ein Sicherheitsbeauftragter eingerichtet, der in engem Kontakt mit den 
Sicherheitspartnern steht. Sicherheitsbeauftragter bei der Polizeiinspektion 
Mödling ist Kontrollinspektor Johann HAIDEN.

Es wird aber darauf hingewiesen, dass auch die Polizei in allen Fragen der Si-
cherheit unmittelbar kontaktiert werden kann und vor allem in dringenden 
Fällen sofort und direkt verständigt werden soll. 

Zusätzlich zu den Sicherheitspartnern wurden von der Polizei im Rahmen 
von „GEMEINSAM.SICHER“ Sicherheitspartnerschaften mit Seniorenverei-
nen, Asyl-Betreuungseinrichtungen und Schulen geschlossen. Durch die 
Zusammenarbeit mit den Asyl-Betreuungseinrichtungen ist es zum Beispiel 
gelungen, sexuelle Belästigungen, die im Sommer in der Mödlinger Fußgän-
gerzone passiert sind, rasch aufzuklären und in der Folge durch Kooperation 
der Polizei mit Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner, den Verantwort-
lichen der Betreuungseinrichtungen in der Region, der Bezirkshauptmann-
schaft und der mobilen Jugendarbeit Betreuung und Aufsicht der jugend-
lichen Asylwerber zu verbessern. In der Zwischenzeit wurde über Auftrag des 
Innenministeriums von der CARITAS ein Streetwork Projekt in der Stadt 
Mödling gestartet, wodurch eine bessere Betreuung der jugendlichen Asy-
lanten an öffentlichen Orten gewährleistet werden soll.
Im ganzen Bezirk Mödling stehen insgesamt 65 Sicherheitspartner und zu-
sätzlich 13 Sicherheitsgemeinderäte als weitere Sicherheitspartner in engem 
Kontakt mit der Polizei.
Im Zuge des Probebetriebes „GEMEINSAM.SICHER“ ist es jedenfalls gelungen, 
zusätzliche Kommunikationswege zwischen Polizei und Bevölkerung zu 
finden, die Transparenz der Polizeiarbeit zu verbessern, mehr Information 
direkt an die Bevölkerung weiterzugeben und in einigen Fällen gemeinsam 
mit Sicherheitspartnern Lösungen für auftretende lokale Sicherheitspro-
bleme zu finden. 

Oberst Peter Waldinger
Bezirkspolizeikommandant

IHRE ANSPRECHPARTNER

• Sicherheitspartner:

Ing. Günther BRÜCKLER
Carl-Zwilling-Gasse 12b, Tel. 0664/ 
2545601, g.brueckler@aon.at 

Hannes GIEBL 
Gabrieler Straße, Tel. 0664/5118660, 
j.giebl@kabsi.at

KR Andreas HOLZMANN
F. Buchberger-G. 9, 0664/3849088, 
a.holzmann@baugenmoed.at 

Herbert KRATKY 
Josef Lowatschek G. 27, Tel. 0664/ 
3086158, herbert.kratky@aon.at 

Kurt POSPICHAL
Hauptstraße, gusti@live.at 

Sabrina PÖLTL 
Hartigstraße 23, Tel. 0664/2145181, 
rupi1@kabsi.at

HR Dr. Friedrich WEISS 
Dr. H. Schürff-Gasse 39, Tel. 0664/
1525249,  friedrichweiss@aon.at 

Mag. Michael WUKOVICH 
Josefsgasse
michael.wukovich@gmail.com 

• Polizei Mödling:
       Klostergasse 4 

Kommandant 
Chefinspektor Alois Geyrhofer 
Tel.: 059155-3330-0 
Mail: pi-n-moedling@polizei.gv.at

Sicherheitsbeauftragter Mödling 
Kontrollinspektor Johann HAIDEN 
Tel.: 059155-3330-0 
Mail: johann.haiden@polizei.gv.at 

Bezirks-Sicherheitskoordinator  
Bezirksinspektor Norbert VOGEL 
Tel.: 059133-3330-305 
Mail.: bpk-n-moedling@polizei.gv.at 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING
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Im Herbst des vergangenen Jahres 
erhielt die 4BP der Höheren Lehr-
anstalt für Produktmanagement 
und Präsentation einen span-
nenden Auftrag: Der Mödlinger 
Saubermacher war an die Schule 
mit der Bitte herangetreten, eine 
neue Beschilderung für die Mül-
lumladestation (MUM) in der Gun-
tramsdorfer Straße zu entwickeln.  
„Ziel war es, den Kundinnen und 
Kunden ein noch besseres Service 
zu bieten und das Auffinden der 
richtigen Entsorgungsstelle zu er-
leichtern“, so Stadträtin Franziska 
Olischer und Mag. Monika Bock vom 
Mödlinger Saubermacher. 
Am 23. Jänner fand in der HLA am 
Hyrtlplatz die Präsentation der 15 
Entwürfe und Modelle statt. Die Jury 
aus Vertretern der Stadtgemeinde 
und des Saubermachers hatte es 
nicht leicht, aus der Fülle von Farb-
leitsystemen, Piktogrammen und 

HLA-SchülerInnen als Nachwuchs-Designer
Beschriftungen die besten auszusu-
chen. Schließlich wurde die Gruppe 
mit Pia Zach, Nikolaus Thiel und Lo-
renz Pühringer mit dem ersten Platz 
ausgezeichnet. Den zweiten Preis 
konnten Isabelle Gerber und Natalie 
Dinhobel erreichen. Platz drei und 

vier gingen an Maria Rohnefeld und 
Nathalie Zmeck sowie Lea Biegler 
und Katrin Honsal. Für alle Teams 
gab es Urkunden, die ersten drei 
durften sich auch über eine kleine 
finanzielle Zuwendung durch den 
Mödlinger Saubermacher freuen.

Die SchülerInnen der 4 PB unter der Leitung ihrer Lehrerin Mag. Ulla Reithmayer 
legten eine beachtliche Talentprobe in Sachen Design ab.



Seit Mitte 2016 bietet das Sozialre-
ferat unter Stadträtin Roswitha Zie-
ger ein ganz besonderes Service an: 
Eine kostenlose Rechtsberatung für 
den Bereich Familienrecht in Koope-
ration mit der Mödlinger Rechtsan-
wältin Mag. Martina Hackl.
Nach dem großen Erfolg wurde die 
Aktion jetzt verlängert, das System 
allerdings umgestellt. Um die Anfra-
gen besser koordinieren zu können, 
gibt es ab sofort ein Schecksystem. 
Die kostenlosen Beratungsschecks 
sind im Sozialreferat Mödling er-
hältlich, danach können die Interes-
sentInnen sich einfach einen Termin 
mit Martina Hackl ausmachen. Kon-
takt: 02236/42 21017 oder office@
dierechtsanwaeltin.at.
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Mobile Gärten für die Stadt 

Landeshauptmann-Stv. Mag. Johanna 
Mikl-Leitner und Bürgermeister LAbg. 
Hans Stefan Hintner freuen sich auf 
das Projekt „Garten on tour“.

Das Niederösterreichische Projekt 
“Garten on tour“ kommt 2017 nach 
Mödling, Wr. Neustadt, Schwechat 
und Korneuburg und soll zeigen, 
wie mit mobilen Gärten auch im 
urbanen Umfeld ein grüner Erho-
lungsort entstehen kann.
Mödling war 2015 die erste nie-
derösterreichische Gemeinde über 
20.000 Einwohnern, die den voll-
ständigen Verzicht auf den Einsatz 
von Pestiziden, Torf und synthe-
tischem Dünger in den öffentlichen 
Grünanlagen umgesetzt hat. Dafür 
wurde die Stadt mit dem „Goldenen 
Igel“ ausgezeichnet.   

Deshalb wurde Mödling auch für das 
Projekt von „Natur im Garten“ausge-
wählt: Mobile Gärten zum Angreifen, 
Erleben und Wohlfühlen sind das 
Motto! Gemeinsam sollen mit der 
Bevölkerung  mobile Hochbeete an-
gelegt werden. Es wird gemeinsam 
gepflanzt, gepflegt und geerntet. 
Mit den Hochbeeten im öffentlichen 
Raum sollen auch neue Kommunika-
tionspunkte entstehen
Zudem wird es ab dem Frühjahr von 
„Natur im Garten“ und dem Stadt-
gartenteam unter der Leitung von 
Stadtrat Dr. Leopold Lindebner 
Tipps, Anregungen, Hilfestellungen 
und Starterpakete zum Garteln im 
eigenen kleinen Garten auf der Ter-
rasse, dem Balkon oder auch nur auf 
dem Fensterbrett geben. Der „grüne 
Daumen“ braucht nicht viel Platz, 
machen Sie mit!
Neben Informationsbroschüren wird 
es auch Empfehlungen für pas-
sende Bepflanzungsmöglichkeiten 
für Schatten- oder Sonnenbalkone 
geben, sowie Knowhow zu den be-
sonderen städtischen Standortbe-
dingungen an die Pflanzen unter 
Berücksichtigung der Bedürfnisse 
der Gärtnerinnen und Gärtner hin-
sichtlich ihrem gärtnerischem Vor-
wissen und ihren unterschiedlichen 
zeitlichen Ressourcen. 

Gratis-Vortrag am 5. April: Die Babenberger und Byzanz 
Im Namen der Stadt Mödling laden 
Stadtrat Dr. Leopold Lindebner und 
Initiator Dr. Helmut Scharsching zu 

einem historischen Vortrag über die 
Babenberger und ihre Beziehungen 
zum byzantinischen Reich ein. Im 
Mittelpunkt steht die byzantinische 
Prinzessin Theodora (1134-1184), 
die als Gattin des Babenberger-Her-
zogs Heinrich Jasomirgott von der 
Weltstadt Konstantinopel ins „Bar-
barenland“ Österreich übersiedelte. 
Zum Thema referiert Doz. Dr. Andre-
as Rhoby von der Universität Wien. 
Den Einführungsvortrag über die 
Burg Mödling hält Univ. Prof. Dr. 
Karl Brunner.

VORTRAGSABEND

„Die Babenberger 
auf der Burg Mödling“

am 5. April 2017, um 19.00 Uhr
Saal der Arbeiterkammer, 
Dr. Hans Schürffgasse 14

EINTRITT FREI!

Ausstellung historischer Ansichten 
und Landkarten ab 18 Uhr
Kleiner Imbiss und Wein

Rechtsberatung NEU!

Roswitha Zieger (l.) und Martina Hackl 
führen die Aktion „Rechtsberatung“ 
auch 2017 weiter!
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Auf Initiative der Stadtgemeinde Mödling und durch 
persönliche Verhandlungen von Bürgermeister Hans 
Stefan Hintner mit dem VOR konnte erreicht werden, 
dass die Linie 259 seit Dezember 2016 - vorerst be-
fris-tet auf ein Jahr - die HTL Mödling bis Betriebs-
schluss (23.59 Uhr) anfährt. 
Damit kann auch das Angebot an öffentlichem Verkehr 
im gesamten Neusiedlerviertel verbessert werden. Dies 
entspricht einem Wunsch, der im Rahmen des Mobili-
tätsdialoges unter der Leitung von Vizebürgermeister 
Mag. Gerhard Wannenmacher in Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung erarbeitet worden ist.
Bislang folgte die Buslinie in den Abend- und Nacht-
stunden einer verkürzten Route. Eine Reihe von Halte-
stellen, darunter die HTL Mödling, wurde abends und 
nächtens nicht angefahren. 
Auf Wunsch der Gemeinde Mödling wird jetzt auch nach 
20 Uhr die Route über Weißes-Kreuz-Gasse – Guntrams-
dorfer Straße – HTL Mödling – Neusiedler Straße – Bad-
straße (Montag bis Freitag im Halbstundentakt sowie 
Samstag und Sonntag im Stundentakt) angefahren. Um-
gerechnet stehen den Fahrgästen damit täglich 13 zu-
sätzliche Bedienungen zur Verfügung.

LINIE 259: 13 zusätzliche Verbindungen

Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner und Vizebürger-
meister Mag. Gerhard Wannenmacher (2.u.3.v.l.) sowie die 
Vertreter des VOR Wolfgang Schroll (r.) und Thomas Bohrn, 
MBA (l.) freuen sich über die Ausweitung des Öffi-Angebots 
für das Neusiedlerviertel.

Mehr Service mit Hundekarte
Mödlings HundebesitzerInnen dürfen sich über ein 
neues Service freuen: Eine kostenlose Hundekarte, die 
die Daten des Hundes und des Besitzers enthalten. Die 
Karte wird automatisch bei Neuanmeldungen ausge-
stellt, alle anderen können die Karte beim Bürgerservice 
auf der Stadtgemeinde beantragen. „Mit der Karte kön-
nen HundebesitzerInnen kostenlos Hundesackerl im Bür-
gerservice oder am Wirtschaftshof abholen“, erklärt STR 
Franziska Olischer einen Vorteil des neuen „Ausweises“.

- Werbung -



Mödlings Online-Plattform für engagierte Freiwillige, 
die Mödlinger Ehrenamtsbörse, feiert ihren ersten Ge-
burtstag. Von der langjährigen Sozial-Stadträtin Verena 
Schwendemann ins Leben gerufen, vernetzt die Platt-
form Freiwillige und Hilfesuchende optimal und stärkt  
das Miteinander der Generationen.
Zum ersten Geburtstag der Börse rührt Nachfolgerin Ro-
switha Zieger (vorne) kräftig die Werbetrommel. „Rund 
2000 BesucherInnen haben sich bereits auf unserer Sei-
te informiert, und zahlreiche Angebote wurden bereits 
freigeschaltet. Ich kann nur alle Interessierten herzlich 
dazu einladen, die Plattform zu besuchen und auch aktiv 
zu nutzen!“, so die Sozialstadträtin.
Lintkipp: http://ehrenamtsboerse-moedling.at 
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Open-Door ermöglichte Einblicke
Am 15. Oktober 2016 öffnete Mödling als Kulturstadt 
bereits zum 2. Mal seine Türen für ALLE. Zu besichti-
gen gab es kulturell und architektonisch interessante 
Gebäude, Höfe und Gärten sowie ein umfassendes Rah-
menprogramm Mödlinger Vereine und Künstler. 
Viele Besucher hatten bereits im Vorfeld den Folder mit 
49 Stationen genau studiert und sich ihre persönliche 
Tour zusammengestellt. Besonders an den privaten Hö-
fen und Gärten hatten die Leute großes Interesse: An 
Hof und Garten der Familie Bauer-Rupprecht, mit einer 
Ausstellung des Künstlers Franz G. Weghofer, am histo-
rischen Garten der Familie Krawany, am geheimen Garten 
der Bodega Lopez, sowie an Hof und Keller der Familie 
Wallner, mit einer tänzerischen Darbietung des Vereins 
Schwarzkogler. Moderne Architektur konnte in der Frei-
hofgasse 2 besichtigt werden. Aber auch Locations mit 
einem besonderen Rahmenprogramm, wie die Karikatur- 
Ausstellung von Reini Buchacher in der Raiffeisen Bank 
Mödling und die Konzertprobe der Babenberger Bigband 
in der Klostergasse waren stark frequentiert.
Das Mödlinger Symphonische Orchester gab eine Auffüh-
rung in der Stadtgalerie, wo auch die offizielle Eröffnung 
durch Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner und Kul-
turstadträtin Dr. Karin Wessely stattfand. 
Der Startschuss für die neue Kunstmeile Mödling fiel an 
diesem Tag in der Fleischgasse. Organisiert vom Ehepaar 
Strack, die das Atelier „Komm und Schau“ betreiben, 
öffneten viele Anwohner ihre Garagen und Höfe. Viele 
nutzten die Möglichkeit einer Stadttheaterführung mit 
Intendant Bruno Max, besuchten im Mautwirtshaus den 
Dachgarten oder schauten in die Backstube der Lebzel-
terei von Philipp Waldhans. Weiters gab es Mödlinger 
Geschichten mit Horst Dolezal im Stadtarchiv, Filmvor-

führungen der Mödlinger Sommer-Theater-Produktionen 
im Kultkeller K1, eine Fotoausstellung von Heinz Pittner, 
eine Aufführung im MÖP,  Besichtigung der Weinpresse 
beim Weingut Pferschy-Seper und erstmals auch eine 
openDOOR-Raststation im book & cook, mit gratis Ku-
chen und Getränken. 
Ergänzt wurde die Veranstaltung durch den NÖ Tag des 
offenen Ateliers, bei dem Künstlerinnen und Künstler 
Einblick in ihre Arbeiten gaben. Ein Hotspot war da-
bei die Untere Bachgasse 5, wo neben dem Mödlinger 
Künstlerbund auch die Künstlerinnen Ann Limnos und 
Gabriele Oberleitner angesiedelt sind.
„Kultur in den öffentlichen Raum zu stellen ist eine 
Chance, diesen Bereich allen Menschen näher zu brin-
gen, die sich bislang wenig damit beschäftigt haben. 
Das ist mir wichtig“, betonte Stadträtin Dr. Karin Wesse-
ly und war begeistert vom Engagement der Teilnehmer.

Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner und Kulturstadträ-
tin Dr. Karin Wessely freuten sich über den Erfolg der zweiten 
Auflage von „Open-Door“ in Mödling.

Ehrenamt online 



Das Mödlinger Bucht.Theater ist 
mobil geworden und tourt durch 
die städtischen Kindergärten und 
Volksschulen.
Ermöglicht haben dies die Stadträ-
tinnen Roswitha Zieger (l.) und Dr. 
Karin Wessely (2.v.r.) in Form einer 
Kooperation des Schul-und Kinder-
gartenreferates mit dem Kulturre-
ferat. Die Kosten werden dabei zur 
Gänze von der Stadtgemeinde Möd-
ling getragen.
Für die entzückende Umsetzung 
der Aufführungen sorgen Theater-
pädagogin Ruth Lössl (m.) sowie 
Musikschullehrerin und Klangbogen 
Mödling-Initiatorin Annegret Bau-
erle (2.v.l.). Weitere Aufführungen 
bietet auch das MÖP Figurentheater. 
„Ein tolles Kultur-Erlebnis für unsere 
Kleinen, das sehr gut ankommt und 
die Kinder begeistert“, freuen sich 
die beiden Stadträtinnen.
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Buch.Theater: Kultur-Erlebnis für die Kleinen



Europa-Sport-Mittelschule lud zur Volksschul-Olympiade
Alljährlich lädt die Europa-Sport-Mittelschule 
(ESM) die Volksschulen des Bezirkes zur Volks-
schul-Olympiade. An sportlichen Stationen und 
bei Geschicklichkeitsübungen versuchen die 
Klassen stets ihr Bestes zu geben, wobei die 
Freude am Spiel und der Spaß an der Bewegung 
stets im Vordergrund stehen. Als beste Mödlinger 
Vertreter landete die Babenberger-Volksschule 
heuer auf dem ausgezeichneten dritten Platz. 
Über den Sieg durften sich die Kinder aus Maria 
Enzersdorf freuen, Platz zwei ging an Achau. 
Bei der Durchführung der Veranstaltung waren 
rund um das Lehrerteam von Direktorin Brigitte 
Luksch-Hofellner auch viele SchülerInnen der 
ESM und Vertreter Mödlinger Vereine eingebun-
den. Glückwünsche und Preise überbrachten 
auch die Vertreter der Sponsoren und der Stadt-
gemeinde Mödling. 

Ein beliebtes und immer bestens be-
suchtes Tanzvergnügen ist der Mödlinger 
Seniorenball im Saal der Arbeiterkammer. 
Erstmals fungierte Stadträtin Roswitha 
Zieger mit Bürgermeister LAbg. Hans Ste-
fan Hintner als Gastgeberin dieser tradi-
tionellen Tanzveranstaltung. Die stilvolle 
Eröffnung gestaltete das Jungdamen- und 
herren-Komitee der Mödlinger Tanzschule 
Fränzl. Die schwungvolle und abwechs-
lungsreiche Tanzmusik steuerten die 
„Mödlinger Ahnherren“ in bewährter Art 
und Weise bei. 

Senioren tanzten

Jubiläums-Konzert mit Landesrätin

Info-Point der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Mödling hat kürzlich einen 
digitalen Informationskanal für die Bevölkerung eröffnet. An 
der Außenwand des Feuerwehrgebäudes am Schulweg 9 werden 
Rückblicke auf Einsätze, Übungen und sonstige Tätigkeiten der 
Feuerwehr auf Knopfdruck angezeigt. Auch die Highlights des 
heurigen Festjahres „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Mödling“  
sind auf dem Info-Point zu sehen. Am 6. Februar besuchte Bür-
germeister Hans Stefan Hintner die Kameraden der Mödlinger 
Feuerwehr und gratulierte Kommandant Peter Lichtenöcker und 
seinem Team zum neuen Info-Point.

Mit einem schwungvollen Neujahrskonzert startete Mödlings Blas-
musikkapelle unter Kapellmeister Maximilian Paul und Obmann 
Hannes Seper in ein ganz besonderes Jubiläums-Jahr: Denn heuer 
jährt sich die Gründung der Kapelle zum 40. Mal!
Angeführt von Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Bürgermeister 
LAbg. Hans Stefan Hintner sowie den Vizebürgermeistern Mag. 
Gerhard Wannenmacher und KomR Ferdinand Rubel genossen viele 
BesucherInnen am 14. Jänner in der Europahalle die musikalische 
Einbegleitung ins neue Jahr. Für die tolle Darbietung und das hohe 
Niveau gab es den verdienten Applaus! 


